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Rechtsänderungen Personalfachkaufleute (IHK) 
Prüfungsstand 2020 Frühjahrs‐ und Herbstprüfung  
 
Hinweis: Dies ist eine Zusammenfassung der Rechtsänderungen 2020 als 

Ergänzung zu unserer Fachliteratur für Weiterbildungen der IHK. Der 

Verfasser übernimmt keine Haftung und Verantwortung für Vollständigkeit 

und Richtigkeit der gemachten Angaben. 

 

Beitragsbemessungsgrenzen 

Beitragsbemessungsgrenzen Kranken– und Pflegeversicherung: 

Beitragsbemessungsgrenze 2020 jährlich  56.250,00 EUR 

Beitragsbemessungsgrenze 2020 monatlich  4.687,50 EUR 

 

Beitragsbemessungsgrenzen Renten– und Arbeitslosenversicherung: 

 
Alte 

Bundesländer
Neue 

Bundesländer 

Beitragsbemessungsgrenze 2020 
jährlich 

82.800,00 EUR 77.400,00 EUR 

Beitragsbemessungsgrenze 2020 
monatlich 

6.900,00 EUR 6.450,00 EUR 
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Versicherungspflichtgrenze Krankenversicherung: 

Versicherungspflichtgrenze 2020 jährlich  62.550,00 EUR 

Versicherungspflichtgrenze 2020 monatlich  5.212,50 EUR 

 

 

Beitragssätze der Sozialversicherung 2020 

Bezeichnung   Gesamt  AN‐Anteil   AG‐Anteil  

Renten‐
versicherung   

18,6%  9,3%  9,3% 

Kranken‐
versicherung   

14,6% + X%  7,3% + X/2  7,3% + X/2 

Pflege‐
versicherung  

3,05 %  
bzw. 3,3 % für 
Kinderlose 

1,525 % 
bzw. 1,775 % für 

Kinderlose 

1,525 % 

Arbeitslosen‐
versicherung  

2,4 %  1,2 %  1,2 % 

 

Hinweise zur Arbeitslosenversicherung: 

 Der Beitrag zur Arbeitslosenversicherung sinkt um 0,1 Punkte auf 2,4 

Prozent. 

 Verbesserter Schutz in der Arbeitslosenversicherung:  

Der Zugang zu einem Anspruch auf Arbeitslosengeld wird erleichtert. 
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Bisher ist die dafür grundsätzlich erforderliche Mindestversicherungszeit 

von zwölf Monaten innerhalb einer Rahmenfrist von zwei Jahren 

nachzuweisen. Künftig gilt hierfür eine erweiterte Rahmenfrist von 30 

Monaten. 

 

Aktueller Rentenwert 

Der aktuelle Rentenwert ist der Monatsbetrag der Rente, der sich für einen 

Entgeltpunkt ergibt. 

33,05 Euro West und 31,89 Euro Ost, Stand 01.07.2019 ‐ 30.06.2020 

 

AU‐Bescheinigung 

Neu 1.1.2020: Die AU‐Bescheinigung kann elektronisch eingereicht werden. 

 

Höhere Sachbezugswerte 

Die Sachbezugswerte für kostenlose oder verbilligte Mahlzeiten betragen ab 

2020 monatlich 258 EUR, der Monatswert für Unterkunft und Miete 235 EUR, 

für Frühstück 1,80 EUR, für Mittag‐ oder Abendessen 3,40 EUR. 
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Verpflegungspauschale 

Berufstätige, die mehr als 8 Stunden beruflich auswärts tätig sind, erhalten 

statt bisher 12 künftig  

14 EUR Verpflegungspauschale.  

Der Betrag steigt auf 28 EUR, wenn die Abwesenheit 24 Stunden beträgt.  

 

Mindestlohn	erhöht	

Seit dem 1. Januar 2020 gilt in Deutschland ein neuer allgemeiner 

gesetzlicher Mindestlohn von 9,35 Euro brutto je Zeitstunde. 

 

Teilzeit‐ und Befristungsgesetz 

Anträge von Arbeitnehmern nach dem Teilzeit‐ und Befristungsgesetz 

können künftig per E‐Mail, also ohne ein mit Unterschrift versehenes 

Schriftstück, gestellt werden. 

 

Erweiterte Teilzeitausbildung 

Die Möglichkeiten der Teilzeitausbildung werden erweitert, um die 

Vereinbarkeit von Ausbildung und Familie zu verbessern und die 
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Möglichkeiten beispielsweise für Menschen mit Behinderung und für 

Flüchtlinge zu erweitern. 

 

Steuervorteile für privat genutzte E‐Dienstwagen 

Wer einen E‐ oder Hybrid‐Dienstwagen auch privat nutzt, muss monatlich 

nicht mehr ein Prozent des Listenpreises als geldwerten Vorteil versteuern, 

sondern nur noch 0,5 Prozent. Die Regelung galt bislang nur für Fahrzeuge, 

die bis 31. Dezember 2021 angeschafft oder geleast werden: Diese Frist 

wurde bis 2030 verlängert. Bei E‐Autos, die brutto weniger als 40.000 Euro 

kosten, sind sogar nur noch 0,25 Prozent des Listenpreises als geldwerter 

Vorteil zu versteuern. 

 

Änderung der Steuerklassen mehrfach möglich 

Ehepartner können laut Bürokratieentlastungsgesetz III künftig unbeschränkt 

häufig im Jahr eine Änderung der Steuerklasse beantragen. Dies soll 

verheirateten Steuerzahlern eine größere Flexibilität gewähren, da sich die 

Voraussetzungen für die Wahl der günstigsten Steuerklasse im Laufe eines 

Jahres ändern können – etwa, wenn ein Partner stirbt oder den Job verliert. 


